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ENPHANGEN

WARI .

Anderthalf des rins ſach

ſcharn .

Den kunich mit ſinen geſten zuo dem ſtade warn ·

Man ſach ouch da bi zoume leiten manichs meit .

Die ſi enphahen ſolden die waren alle bereit .

Do die von iſlande zen ſchifen kumen dan .

Und ouch von niblunge ſifrides man .

Si gahten zuo dem lande unmuozech wart ir hant .

Da man des kaniges friunde anderthalp des ſtades

vant .

Nu hort ouch diſiu mere von der kunigin .
Uoten der vil richen wie ſi diu meidin .

Gefrumte von der burge dar ſi da ſelbe reit .

Da gewan an ander kunde vil manich riter unde

meit .

Vil manigen buhurt richen ſach man dan getriben .

Von helden lobelichen niht wol wär ez beliben .

Vor chriemhilde der ſchõnen zuo dem ſchifen dan .

Do huop man von den mören manige vrowen

wol getan .

Der kunich was komen uber und manich werder

gaſt .
Hei waz ſtarker ſchefte vor den frowen braſt .

Man horte da hurtlichen von ſchilden manigen
ſtoz .

Hei waz riker bukeln vor gedrange llite erdoz .

Die vil minneelichen ſtuonden an der habe .

Gunther mit ſinen geſten gie von ſchifen abe .

Er fuorte pruonhilde ſelbe an ſiner hant .

Da luhte wider an ander vil liehte ſteine und ge -
want .

Mit vil grozen zuhten vro kriemhilt do gie .
Da ſi vroun pruonhilde und ir geſinde enphie .
Man ſach ſchappel ruken mit wizen henden

dan .

Da fi ſich kuſten beide daz wart durch liebe

getan .
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man mit manigen 2165 Do ſprach gezogenlichen kriembilt daz meidin .

Ir ſult zuo diſen landen uns wille chomen ſin .

Mir und miner muoter und allen die wir han .

Der getriwen friunden do wart da nigen getan .

Die frowen ſich beviengen mit armen diche hie .

So minneclich enphahen gehorte man noch nie .

So die vrowen beide der bruote taten kunt .

Frou uote und ir tohter ſi chuſten diche ir fũaen

munt.
Do pruonhilde frowen vol komen uf den ſant .

Da wart minnechlichen genomen bi der hant .

Von wetlichen rechen manie wip wol getan .

Man ſach die edelen meide vor vrou prunhilde
ſtan .

E daz ir gruoz ergienge do was ein langiu ſtunt .

Ia wart da gechuſſet manich roter munt .

Noch ſtuonden bĩ anander die kuniges tohtre rich .

Daz liebte angeſehene manigen reken lobelich .

Da ſpehten mit den ougen die & horten ichen .

Daz ſi alſo ſchönes heten niht geſehen .
So die frowen beide des iach man anluge .
Man kos an ir libe deheiner flahte truge .

Die vrowen ſpehen chunden und minneelichen

lip .
Die lobten durch ir ſchöne daz gunthers wip .
Do ſprachen da die witen die hetenz baz beſehen .

Man mohte kriemhilde fur prunhilde iehen .

Wider an ander giengen maget unde wip .

Man ſach da wol geciert vil manigen ſchonen lip .
Da ſtuonden fidin hutten und manich guot ge -

zelt .

Der was da gar erfullet vor wormez allez daz velt .

Nu waren ouch die geſte ce roſſen alle komen .

Vil manich rich cioſt durch ſchilde wart genomen

Daz velt begunde ſtouben ſam ob al daz lant .

Mit lauge were enbrunnen da wurden helde wol

bechant .
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Des da die reken phlagen daz ſach vil manich meit .

Mich dunket daz er ſifrit mit ſinen degen reit .

Vil manige wider kere fur die hutten dan .

Er fuorte der niblunge tuſent wätlicher man .

Do kom von trony hagne als im der wirt geriet .
Den buhurt minnechlichen do der helt geſchiet .
Daz ungeſtoubet liezen diu vil ſchönen kint .

Des wart do von den geſten gevolget guotlichen
ſint .

Der buhurt was zergangen uber allez daz velt .

Do giengen kurzwilen under manich hoch gecelt .
Die riter zuo den vrowen uf hoher vroden wan .

Da vertriben ſi di ſtunde biz man riten wolde dan .

Vor abende mahen do die funne nider gie .

Und eꝛ begunde kuoln niht lenger man da lie .

Sich huoben gen der burge manich man unde wip .
Mit ougen wart getruotet vil maniger ſchönen

vrowen lip .
Da wart von guoten knehten vil guoter Kkleider

abgeriten .
Von den hochgemuoten nach des landes ſiten .

Biz fur den palas da der kunick niderſtuont .

Da wart gedient vrowen ſo helde hochgemuote
tuont .

Do wurden ouch geſcheiden die richen kunigin .
Frou uote und ir tohter die giengen beide hin .

Mit ir ingeſinde in ein vil witez gadem .

Da horte man allenthalben ze frouden grozlichen
ſchal ,

Cerichtet was geſidele der kunich wolde gan .
Ze tiſche mit den geſten do ſach man bi im ſtan .

Die ſchönen prunhilde chrone ſi do truoch .

In des kuniges lande ia was ſi rike genuoch .

Des wirtes kämerere von golde in peken rot .

Daz wazzer fur truogen des wart luzel not .

Ob iu daz ieman ſeite daz man diende baz .

Ce furſten hochgezite ich welte niht gelouben daz .

E da der voit von rine wazzer da genam .

Do tet der herxe ſifrit als im dazʒ ge⁊am .
Er mande in ſiner trid,e wes er im veriach .

E da⁊ er prunhilde da heime in iflande ſach .

Er ſprach ir fult gedenłen wes mir fuor iwer hant .

Swenne daz vro prunhilt köme in dize lant .
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WART .

Ir gebet mir iwer ſweſter war ſint die eide komen

Ich han an iwer reiſe vil michel arbeit genomen .
Do ſprach der kunich ze dem gaſte er habet mich

rehte ermant .

Ia ſol niht mein eide werden des min hant .

Ich wilz iui helfen fügen ſo ich beſte kan .

Do bat er kriemhilde ee hove friuntlichen gan .
Mit vil ſchönen meiden ſi komen fur den fal .

Do ſpranch von einer ſtiegen giſelher 2e tal .

Heizet wider keren diſiu magedin .
Min ſweſter wan aleine ſol hie bi dem kunige ſin .

Do brahte man kriemhilde da man den kunich

vant .

Da ſtuonden riter edele von maniger furſten lant .

In dem ſale witen man hiez ſi ſtille ſtan .

Ouch was prunhilt eben ⁊ze tiſche gegan .
Do ſprach der kunich gunther ſweſter vil gemeit .
Durch din ſelber tugent loſen minen eit .

Ich ſwor dich eime reken wir det er din man .

So haſtu minen willen mit grozen triwen getan .
Do ſprach diti meit edele lieber bruoder min .

Ir ſult mich niht flegen ia wil ich immer ſin .

Swie ir mir gebietet daz ſol ſin getan .
Ich wil in loben gerne ſwen ir mir herre gebet ze

man .

Von liebe und oueh von frouden ſifrit wart rot .

Ze dienſte ſich der reke vroun kriemhilde bot .

Man bat ſi zuo anander an dem ringe ſtan .

Man vragte ſi ob ſi wolde den . vil wetlichen man .

In meitlichen zuhten ſi ſchamte ſich ein teil .

Doch ſo was geluke und ſifrides heil .

Daz ſi in verſprach alda niht 2e hant .

Si lobre ouch ze wibe der edel kunich von nider -

lant .

Do er ſi gelobete und ouch ir meit .

Guotlichen umbevahen was da vil bereit .

Von ſifrides armen daz minneclichez chint .

Von helden wart gechuſſet diu edel kuniginne
ſint .

Sich teilte daʒ geſinde alſo daz geſehach .
An daz gegen ſidele man ſifriden ſach .

Sicen mit Kkriemhilde in diende manich man .

Man ſach die nibbunge mit ſifride gan .
Der kunich was geſezen und prunhilt diu meit .

Do ſi ſach kriemhilde do wart ir nie ſo leit .
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Bi ſifride ſicen weinen ſi began .
Uber liehtiu Wange ſach man vallen trahen dan .

Do ſprach der wirt des landes wa iſt iu frowe min .

Daꝛ ir ſo lazet trũben liehter ougen ſchin .

Ir ſult iuch vroun balde iu iſt undertan .

Min lant und mine burge und manich wetlicher

man .

Ich mach wol weinen balde ſprach diu ſchõne meit .

Ummbe dine ſweſter iſt mir von herzen leit .

Di ſich ich ſicen nahen dem eigen holden din .

Daz muo⁊ ich immerweinen ſol ſi ſo verderbet ſin .

Do ſprach der kunich gunther ir ſult des ſtille

dagen .
Ich wil ju zanderen ziten diſiu mere ſagen .
Warumbe ich miniu ſweſter ſifride han gegeben .
Ia mach ſi mit dem reken immer vroliche leben .

Si ſprach mich riwet immer ir ſchõne und ouch ir

zuht .

Weſſich war ich mehte jich hete gerne fluht .

Daz ich iu nimmer wolde geligen nahen bi .

Irn ſaget mir wa von ehriemhilt wine ſifrides fi .

Do ſprach der kunich gunther ich tuon eꝝ iu wol

bechant .

Er hat als ich wol burge unde lant .

Daz wizzet ſicherlichen er iſt ein kunich rich .

Darumbe gab ichr im ze wibe die ſchõnen meit lo -

belich .

Swaa ir der kunich ſeite doch hete ſi trourigen
muot .

Do gehte von dem tiſche manich riter guot .
Ir buhurt wart ſo herte daz al diu burch erdoz .

Dert wirt bi ſinen geſten harte ſere verdroz .

Er dahte er lege ſanfter der ſchönen vrowen bi .

Do was er des gedingen niht gar in herzen vri .

Im muoſe von ir fchulden liebe vil geſchen .
Er begunde friuntlichen an vrowe prunhilde ſehen .

Ir riterfehaft der geſte bat man abe lan .

Der kunich mit ſime wibe ze bette wolde gan .
Vor des fales ſtiegen geſamden ſich do ſit .

Kriemhilt und prunhilt noch was ez beidenthalben

ane nit .

Do kom ir ingeſinde die ſumpten ſich des niht .

Ir riehe kamerere die brahten im diu lieht .

Sich teilten do die reken der zweier kunige man .
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2 Do ſach man vil degene mit ſifriden gan .

Die herren komen beide da ſi ſolden ligen .

Do dahte ir ieweder mit min an geſigen .

Den wetlichen vrouwen daz ſenftet in den muot.
Sifrides kurzwile diu wart grozlichen guot .

Ieh ſage iu niht mere wie er der vrowen pflach .

Nu hõret diſiu mere wie gunther gelach .

Bi frouwen prunhilde eierlicher degen .

Er hete dike ſamfler bi anderen wiben gelegen .

In ſaben wizen hemde ſi an daz bette gie .

Do dante der riter edele nu han ichz allez hie .

Des ich ie da gerte in allen minen tagen .

Si muos im durch ir ſchõne von grozen ſchulden

behagen .

Diu licht begunde bergen des edelen kuniges hant .

Do gie der degen küne da er die vrowen vant .

Er leite ſich ir nahen ſin froude diu was groz .

Die vil minneclichen der helt mit armen umbeſloz .

Si ſprach riter edel ir ſultez lazen ſtan .

Des ir da habet gedingen ia magez niht ergan .

Ich wil noch meit belieben ir ſult Wol merehen daz .

Unz ich diu mere ervinde des wart ir gunther
gehaz .

Do rang er nach ir minne und zerfuorte irdiu
kleit .

Do greif nach eime gurtel diu herliche meit .

Eime ſtarken borten dens umb ir ſiten rruoch .

Do tet ſi dem kunige grozer laide genuoch .
Die faze und ouch diu hende ſi im zeſamne bant .

Si truog in zeime nagel und hiench in an ein want .

Do er ſi ſlafes irte minne ſi ime verbot .

Ia het er von ir kretfe nach gewunnen den tot .

Do begunde flegen der meiſter ſolde ſin .

Löſet min gebende vibedel kunigin .
Ich trouw iu ſchõone vrouwe nimmer an gefigen .
Und ſol ouch harte ſelten iu ſo nahen bi geligen .

Nu ſaget mir er gunther iſt iu daz iht leit

Ob iuch gebunden vindent ſprach diu ſchõne meit

Iwere kamerere von einer vrowen hant .

Do ſprach der riter edele dazꝝ wurde iu ubel be -

want

Ouch het ichs wenich ere ſprach der edel man .

50 Durch iwer tugende lat zuo ziu mich nu gan .
Sit iu mine minne ſint ſo ſtarke leit .

2302 Ieh



32 WIE PRUNHILT ZE WORMZ ENPHANCEN WART .

2352 Ich ſol mit mĩnen handen ſelten rũren iwVer kleit . 2389 Do ſprach der ſtarke ſifrit dazꝝ iſt mir werlichen
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Do loſte ſi in balde uf ſi in verlie .

Wider an daz bette er zuo der vrowen gie .

Er leite ſich ſo verre daz er ir ſchöne wat .

Darnach ſelten ruorte ouch wolde ſi des haben

rat .

Do kom ouch ir ingeſinde die brahten niwe kleit .

Der was in an den morgen harte vil bereit .

Swie wol man da gebarte truorich was ſin muot .

Der herre des landes ir froude duht in niht 20

guot .
Nach ſiten der ſi pflagen und man durch reht

begie .
Gunther unde prunhilt niht langer daz verlie .

Si giengen zuo dem munſter da man die meſſe

ſanch .

Dar kom ouch er ſifrit do huop ſich michel ge -
dranc .

Nach kuniklichen eren was in dar bereit .

Swaz ſi haben ſolden ir krone und ouch ir Kleit .

Do wurden ſi gewihet do daz was getan .

Do ſach man under krone elliu fieriu ſchõne ſtan .

Vil degen ſwert da namen ſehs hundert oder baz .

Den kunigen 2e eren ir ſult wizzen daz .

Sich huop michel freude in burgonden lant .

Man horte ſchefte hellen an der ſwert degen hant .

Do ſazzen in den venſtren diu ſchönen meidin .

Si ſahen vor in luhten maniges ſchildes ſchin .

Do hete ſieli geſundert der chunich von ſinen man .

Swes ieman da begunde man ſach in trourende

gan .
n und ſifride ungelich ſtuont der muot .

Wol wiſte waz im wurre der riter edel guot .
Er gie zuo dem kunige vragen er began .

Wie iſt iu heint gelungen daz ſult ir mich wizen

lan .

Do ſprach der wirt zem gaſte laſter unde ſchaden .

Han ich an miner vrouwen ze huſe heim geladen .
Do ich ſe wande minnen vil ſere ſi mich bant .

Si truoch mich zeime nagele und hiench mich

hoh an eine want .

Da hieng ich angeſtlichen die naht uns an den tac .

E ſi mich enbunde wie ſamphte ſi do lac .

Daz ſol dir friuntlichen tougen ſin gechleit .

leit .

Des bring ich iu wol innen lat irz ane nit .

90 Ich ſchaffe daz ſi hinalit ſo nahen bi iu lit .

Da ſi iuch ir minne geſuomet nimmermer .

Der rede was do gunther nach ſinen arbeiten her .

Er ſprach ich kume noch heint 2e der kemenaten
ſin .

Alſo tougenliche in der tarnkappe min .

Daz ſich der liſte mach nieman wol verſten .

So lat die kamerere zuo den herbergen gen .
So leſche ich den kinden diu lieht an der hant .

Daz ich ſi darinne ſi iu dabi bechant .

Daz ich iu gerne diene ich twing iu daz wip .
Da ir ſi heint minnet oder ich verliuſe den lip .
Ane daz du iht trouteſt ſprach der kunich do .

Mine lieben vrowen anders bin ich ez vro .

So tuo ir ſWwaz du welleſt unde nemeſt ir den lip .
Daz ſold ich wol verkieſen ſi iſt ein angeſtlichez

Wip.
Daz tuon ich ſprach ſifrit uf die triwe min .

Da ich ir niht minne diu liebe ſweſter din .

Iſt mir vor in allen die ich noch jie geſach .
Vil wol geluobetez gunther ſwaz doſifrit geſprach .
De was von kurzewile vreude unde not .

Buhurt unde ſchallen man allez verbot .

Da die vrowen ſolden gegen dem ſale gan .
Do hiezen kamerere die lüte von den wegen ſtan .

Von roſſen und von lüten gerumet wart der hof .

Der vrowen iſliche fuorte ein biſchof .

Do ſi vor dem kunigen ⁊2etiſche ſolden gan .
In volgete an daz geſidele vil maniger wetlicher

man .

Der kunich beiĩte kume daʒ man von tiſche gie .
Die ſchönen prunhilde man do komen lie . “

Und ouch chriemhilde beide an ir gemach .

Hei wWaz man ſineller degne vor den kuniginnen
ſach .

Sifrit der herre vil minneclichen ſaz .

Bi ſime ſchönen wibe mit vrouden ane haz .

Si truote ſine hende mit ir vil wizen hant .

Unz er vor ir ougen ſine weſſe wenne verfwant .

Do ſi mit im ſpilte und ſi ſin niht enſach .

Zuo ſime ingeſinde diu kuniginne ſprach .
2427 Mich
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2477 Nlich hat des michel wunder war iſt der kunich
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komen .

Wer hat di ſinen hende uʒ den minen genomen .

Die rede ſi lie beliben er was hingegan .

Da er die kamerere vant mit liehtem ſtan .

Diu bhegunde er leſchen den kinden an der hant .

Daz ez were ſifrit daz wart do gunther bechant .

Wol weſſe er waz er wolde do hiez er dannen gan .

Meide unde vrouwen do daz was getan .

Der edel kunich do ſelbe vil Wol beſloz diu tũre .

Starker rigele zwene Warf er balde der ſure .

Diu lieht verbar er ſchiere under die bete wat

Eins ſpils begunde des en was niht rat .

Sifrit der ſtarke und ouch diu ſchöne meit .

Das was dem kunige gunther beide lieb unde leit .

Sifrit ſich leite do der kuniginne bi .

Si ſprach nu lazet er gunther alſe liep iu daz ſi .

Daz ir ilit arebeite lidet alſam &.

Oder iu geſchihet von minen handen we .

Do hal er ſine ſtimme daz er niht ſprach .
Gunther wol horte ſwie er niht enſach .

Daz heimliche von in da niht geſchach .
Si hetten an dem bette harte deinen gemach .

Er gebarte ſam ez were der chunich gunther rick .

Er umbeſloz⁊ mit armen die maget lobelich .

Si wark in uz den bette da bi uf eine banc .

Daz im ſin houbet lute an eime ſchamel erelanch .

Wider ut mit kreften ſpranch der küne man .

Er wol dez baz verſuochen do er des began .

Da⁊ er ſi wolde twingen darumbe wart im we .

Solich wer an frouwen ich wene nimmer erge .

Do er niht wolde erwinden diu maget uf ſpranch .
lu eimet mich niht zerfuoren min hemde ſo blanch .

Ir ſit ungefüge daz ſol iuch werden leit .

Des bringe ich iu wol innen ſpraeh diu wetliche

meit .

Si beſloʒ mit armen den tiwerlichen degen .
Und wold in gebunden alſam den kunich legen .
Daz ſi an dem bette hete guot gemach .
Daz er ir wat zerfuorte diu vrouwe eꝝ grozlichen

rach .

Waz half do ſin ſterke und ouch ſin Kraſt .

Wan ſi im erzeigete ir libes meiſterſchaft .

Si truoch in mit gewalte daʒ⁊ muoꝛ et alſo ſin .

33

2463 Und druchite in ungefüge bi dem bette an einen

ſchrin .

O we gedaht der reke ſol ich minen lip .

70 Von einer meit verlieſen ſo mugen elliu wip .
Darnach immer mere tragen gelphen muot .

Gen ir manne diu ſus e2 nimmer getuot .

Der kunich er Wwol horte er angeſte umbe den

man .

Syfrit ſich chamte zurnen er began .

75 Mit ungefugen krefte ſatzte er ſie wider .

Verſuohende angeſtlichen an fron prunhilde ſider .

Den kunich duhte lange & er ſi betwanch .

Si druhte ſine hende daz uz den naglen ſpranch .
Daz bluot von ir krefte daz was dem helde leit .

80 Des braht er an lougen ſit die herlichen meit .

Ir ungefüges willen des ſi é da jiach .

Der kunich ez allez horte ſwie er niht enſprach .
Er druhtes an daz bette daz e2 vil lute erſchre .

Ir taten ſine krefte harte grozlichen wWe.

835 Do greit ſi zuo den ſiten da ſi den porten vant .

Und wold in han gebunden do wertez ſo ſin hant .

Daz ir diu lit erkrachten dar zuo al der lip .
Des wart der kriech geſcheiden do wart ſi gun -

thers wip .
Si ſprach kunich edel du ſolt mich leben lan .

90 LEz wirt wol verſünet ſwaz ich dir han getan .

Ich were mich nimmer me der edelen minne din .

Ieli han wol erfunden daz du Kanſt vrouwen mei -

ſter ſin .

Sifrit der ſtuont dannen ligen lie er die meit .

Sam ober von im ziehen wolde ſiniu kleit .

95 Er zoch ir ab der hende ein gulden vingerlin .
Daꝛ da nie wart innen diu edel kunigin .
Dar zuo nam er ir gurtel daz was ein borte guot .

Ich en wei⸗ ob er daa tetè durch ſinen hohen muot .

Er gap in ſinen wibe daz wart im ſider leit .

2500 Do lagen bi anander der kunich und diu ſchõne

meit .

Do was ouch ſi niht ſterker danne an ander wip .
Er trüite minneclichen ir vil ſchõnen lip .
Ob ſiz⁊ verſuohte me waz kund e⁊ ſi vervan .

Daz het ir alleʒ gunther mit ſinen minnen getan .

5Wie rehte minneeliche er bi der vrowen lach .

Mit vriuntlicher liebe biz an den liehten tach .

25707 Nu
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2507 Nu was der herre ſifrit wider u⁊ gegan .
Da er wol enphangen von einer vrowen wol getan .
Er under ſtuont ir vrage der ſi hete getan .

10 Er hal ſi ſit vil lange da⁊ er ir hete braht .

Unz ſi under krone in ſime lande gie .
Swaz er ir geben ſolde wie el er ez beliben lie .

Der wirt wart an dem morgen verre baz gemuot ·
Danner vore were des wart diu froude guot .

R

15 In allen den landen von manigen edeł man .

Die er ze hove ladete den wart vil dienſt getan .
Diu hocheit diu werte den vierzehenden tag .
Daz in al der wile nie der ſchal gelach .
Von aller hande vrouden der ieman ſolde pflegen .

20 Da wart des kuniges Kkoſte viel harte hohe ge -

wegen .

WIBE

MIT SINEM VIBE RKEM

2521 Des edelen wirtes mage als ez der kunieh gebot
Gaben durch ſin ere Kkleider unde golt vil rot .

Ros unde darzuo ſilber manigen künen man .

Die herren die dar komen ſchieden frolichen dan .

25 Und der kunich fifrit uzer nider lant .

Mit tuſend ſinen mannen allez ir gewant .
Daz ſi dar brahten daz wart gar hingegeben .
Schöniun ros mit ſetelen ſi kunden herlichen

leben .

E daz man die rike gabe da verſwanch .

30 Die da wolden ce lande duhte des ce lanelt .

Ez wart nie geſindes mere baz geflegen .
So endete ſich diu hocheit ez ſeiet von dannen

manie degen .

WIE SIFRIT ZE LANDE MIT SINEM

KEMN .

o die geſte warn alle dan gevarn .
Do ſprach zuo ſim geſinde ſigmundes barn .

35 Wir ſuln ouch uns bereiten heim in unſer lant .

Liep was ez ſinem wibe do ez diu vrowe rehte

ervant .

Die furſten zuo im giengen und ſprachen alle dri .

Wiꝛꝛet kunielt ſiſrit da⁊ iu immer ñ.

Mit triwen unſer dienſt bereit unz in den tot .

2555D

40 Do neig er den herren do man imz ſo gütlich
erbot .

Wir ſuln oueh mit iu teilen ſprach giſelher daz

kint .

Lant unde burge die unſer eigen ſint .

Swaz uns der witene mac weſen undertan .

Der ſult ir teil vil guoten mit ſamt kriemhilde han .

Der ſun ſigmundes zuo den furſten ſprach .
Do er der herren willen gehorte unde geſach .
Got la⁊ iu iwer erbe immer ſelich ſin .

la tuon ich ir ⁊e rate mit der lieben vrowen min .

Do ſprach diu vrowe kriemhilt habet ir der erben

rat .

Umbe burgonden degene ez niht ſo lihte ſtat .

Si mug ein kunich gerne fuoren in ſin lant .
Ia ſol ſi mit mir teilen miner lieben bruoder hant .

Do ſprach der herre gernot nim dir ſwen du wil .

Die gerne mit dir riten der vindeſt du hie vil .

2550

U drizech hundert reken nim dir tuſent man - .

Die ſin din heimgeſinde kriemhilt ſenden began .
Nach hagenen von trony unde nach ortwin .

Ob die und ir mage kriemhilde wolden ſin .

Darumbe gewan hagene 20rneclichez leben .

77

60 Er ſprach ia mag uns gunther nimmer hingegeben .
Ander ingeſinde lat iu volgen mite .

Wan ir wol bekennet der tronyere ſite .

Wir fuln ir langen dienen den wir hergevolget han .

Wir muozen bi den kunigen hie ze houe beſtan .

Daz liezen ſi beliben unde bereiten ſich dan .

Ir edel ingefinde diu kriemhilt zuo ir gewan .
ZwWo und drizech meide und funf hundert man .
Ekehart der graue volgete kriemhilde dan .

Urlop ſi do namen beidiu riter unde kneht .

2570 Meite
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